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Eures-inne Ksntimer. 
« 

Irovmz Brandenburg. 
Eberswalde. Der in weiteren! 

« 

Kreisen bekannte Kaufmann Herinann - 

Jahncke ist hier gestorben. 
n s p e n i a. Schlacht-meiner Wit- I 

heim Reinite feierte mit seiner Ehefran l Anna, geb. Nordmann, das 25jährige 
Ehejubiläum. I 

L it b b e n a u. Hier starb die un-! 

vermählt gebliebene Gräfin Anna zus 
Lhnar im 81. Lebensjahre Sie war 
die lebte Schwester des Standesherrn 
Grafen zu Lynar. Durch ihr Hinschei- 
den erwächst vielen hiesigen Armen ein 
schwerer Verlust. 

N en e n d o r f bei Potsdam GH 
starben ist hier ini 78. Lebensjahre der 

Kaufmann Karl Seliger. 
R u rn m e l s b n r g. Lokomotiv- 

führer heinrich Ring blickte auf eine 
25jährige Thätigteit in seinem Berufe 
zurück. 

S ch ö n e b e r g. Sein 25jähriges 
Gelchäftsjnbilänm feierte der Kohlen- 
händiet Ernst Durchsde Kyffhäuier- , 

straße 14 wohnhaft. s 

Schönfeld Die drei Söhne, 
des Gastwirths Eckert waren in Streit « 

gerathen. Um Thätlichteiten zu ver 

meiden, trat der Vater zwischen sie. 
Der eine der Söhne, 26 Jahre alt, 
drang mit einer Heugabel auf den Va- 
ter ein. Um sich den Wütherich abzu- ; 
uns-·- ksblsm h» Nnlar mit einer 
s- ----- 

Weinflasche gegen den Sohn und trafl 
ihn so unglücklich daß er sofort todt; 
zu Boden sank. Der Vater stellte sich dem Gericht. ; 

S p a n d a u. Jn die hiesige Me-- 
lanchthonlirche drangen Ei nbrecher 
und raubten sämmtliche werthvollen 
Kirchengeriithr. 

S ii d e n d e. Gasinspeltor Robert 
Leivner beging sein Löjähriges Be- s 
russjubiläunn j 

Irovinz Okiprouizem 
« 

K o n i g s b e r g. StadtselretärZ 
Mirbach hat sich in seinem Arbeitszirn 
mer erschossen. Durch einen Revol ? 

verschuß in den Mund tödtete sich der 
hiesige Sanitätssoldat Albert Schlicht« 
in einer Gastwirthschast in der Klo— F 
sterftraßr. Furcht vor einer iiber ihn 
verhängten fiinftägigen Arrestftrafe 
soll ihn in den Tod getrieben haben. 

« 
D r e n g f n r t. Zum Viirgerrneit 

ster hierfelbst wurde der beim Magi: 
strat in Deutsch- Krone beschäftiqte 
Setretar Friedemann gewählt ; 

Goldap Der hiesige Vaterlän s 
dische Frauenverein hat beschlossen 3 

eine-ileintinderbewahranftalt zu grun- I 

den. An Stelle der ausgeschiedenen 
Damen Frau Oberregierunggrath 
Jachniann und Frau Rittergutgbesißer 
Haack wurden Frau Bürgermeister 
Schuler und Frau Apotheter Sonnen-- 
brodt in den Vorstand gewählt. 

Ost ii n h a g e n. Eheleute Rentier 
F. I reuß sind infolge Altergschwäche 
gestorben. Der Ehemann hatte das 
hoheAlter von 84 Jahren erreicht. We: 

« 

nige Stunden nach seinem Tode folgte 
seine Lebensgefährtin nach. » 

Frovinz Escsipteußew 
K o n i tr. Der hiesige Männerge- ( 

sangverein, der vor einigen Tagen auf 
» 

sein ölljähriges Bestehen zurückblickte, 
wählte in seiner Jahreshairptver i 

sammlung wieder-: stämmerer und· 
Beigeordneter a.D. Verthahn nlg Vor 
sitzendem Jutvelier Müller als Diri 
genten, Rettor Läsfler als Fiasfenfiih 
ter, Buchbinderineiiter Boeck alr— 
Schriftsiihrer und Aritiivar nnd Kauf 
mann Rasch als Be rgniigunqgvorite 
her. 

L o tv isn n e t. Rittergutsbefitzer 
Wilhelm Liedle ist ini hohen Alter von 
56 Jahren gestorben. 

N e u ni a r l. Nach ungeni Leiden · 

starb im Alter von 92 Jahren Wil l 
helm Thom, der älteste Bewohner Un- ! 
serer Stadt. l 

P u tz i a. Stadtältefter Kaufmann -" 

Weckeile ist, 84 Jahre alt, hier gestot « 

ben. 
S eh l o ch an Eheleiite "l. Las-leg 

begingen das Fest der goldenen Hoch- 
zeit. 

S eh o n e cl. Die Stadtverordneten: 
wählten Gutsbesitzer Weichbrodt in i 
Freihof als Vorsteher, Mühlenbesitzerz 
Dahlniann als Stellvertreter, Buch 
druckereibesiher Kaschubowsti alsi 
Schriftfiihrer und Dampsschneidemiih- 
tenbesitzer Niediger als Stellvertreter.t 

Schönser. An Stelle von Dr« 
Niewiada und Schmiedemeisier Mit-l totvsti wurden Postvorsteher Tausch» 
und Gasthosbesitzer Schreiber sii : 
Stadtverordneten gewählt. 

Zeinpelbnrg. Die Stadtoerss 
ordneten wählten Kreisschnlinspettor 
Dr. Sieinhardt als Vorsteher nnd 
Kaufmann Böhin als Stellvertreter. ; 

Irovtnz Zorner ! 
Stettin. Am Kaufmann nnd- 

Stadtrath Ludendorss ist die nachge-« 
suchte Entlassung aus dein Amte als 
Handelsrichter ertheilt nnd zugleich dei- 
Rothe Adler- Orden oierter Klasse 
verliehen worden. sp Sein 25 jäheiges 
Miethee Jubiliinni im Hause der 
Wittwe Sengstock Heinrichltraße 7,, 
feierte der Töpferineister Rahn.- 

« 

Unter den hier Verstorbenen befinden? 
sich folgende, in weiteren Kreisen de 
tannte Persöiilichteitenc Ober Steuer ; 
tontrolleiir i. P. von Breitenoacb, 
Rettor a. D. Nitsch und Pastor e:iier. 

Zoeller. 
B ei r ro a l d e. Einem Brande fiel 

in Tarinen dasSchulhaus zum Opfer« 
Barth« Jm 70. Lebensjahre ver-Z 

schied der Schiffskapitiin a. J. Johann 
Schiinroga 

— —- 

B ii to to. Paltor Bartusch von hier ! ist zum Ort-geistlichen der Gemeinde 
Kasimirshos bei Baldenburg ernannt 
morden- 

Jkrovmz Fchceøwtgipomein 
J he h o e. Kaufmann Johannes » 

Raasche ist zum Stadtverordneten ge- 
wählt worden. » 

K o l l m a r. Schiffer Peter Som- s 
mer und seine Frau Nebecla, gebotene ! 

Seernann, begingen die goldene Hoch-! 
zeit. » 

M a r n e. Jm Alter von 76 Jah-1 
ren starb hier der Rentmeister a. D( 
Schumacher. Der Verstorbene war 

lange Jahre hindurch Nentmeister derj 
hiesigen Steuerlasse. 

N e u ft a d t. Stadtrath Dr. Briich- 
mann ist auf 6 Jahre lviedergewiihlt J 
worden. : 

S p a n d e t. Feuer zerstörte den 
Hof des Besitzers Ostergaard. 

S te l l i n a e n· Der ehemalige Ge- 
meindevorsteher J. Wördemann feierte 
mit seiner Gattin die goldene Hoch-» 
zeit. Der Kaiser verlieh denkJubek 
paare die Ehejubiliiumsmedaillr. 
Wördemann,deran denKiimpsen in den 
Jahren 1848--—51 gegen Dänemarl 
Antheil genommen, bekleidet trotz sei- 
ner 78 Jahre das Amt eines Standes- 
beamten. 

Wilster. Bei der Bürgermeister-- 
wahl ist der Jntendanturrath Kern in 
Liegnitz zum Bürgermeister hierselbst 
gewählt worden. 

Provinz Zchkeliem ( 

B r e Sla u. Jn einem Berliner 
Krankenhaan ftnrh nat-b lännprem 

Krankenlager dat- Mitglied des preu- 
ßischen Abgeordnetenhanses Karl Gu- 
stav Ludwig Bandelow, Rittmeister 
a. D. in Guhrau, Vertreter des l. hie- 
sigen Wahltreiseg. Er gehörte der 
konservativen Partei an und war seit 
1893 Mitglied des Hauses. 

B a u e r w i tz. Nach langem Lei- 
den verschied der Sanitiitsrath Stabs: 
arzt a. D. Dr. E. Schauscher. 

Dittinannsdors. Ein Dieb 
hatte in der hiesigen Postagentur den 
Kassenschrant erbrochen, als er von 
dem Postagenten, Amts- Und Ge- 
meindevorsteher Wagner, der vom Ge- 
räusch erwacht war. gestört wurde- 
Zwischen Wagner und dein Einbrecher 
entspann sich ein erbitterter Kampf, 
wobei Wagner von dem mit einem lan- 
gen Messer beioasfneten Einbrecher 
schwere Stichwunden erhielt. Auch die 
herbeigeeilte Gattin Wagners wurde 
verwundet. Dem Einbrecher gelang 
es, unerkannt zu entfliehen. 

G lo g a u. Zilempnermeister Karl 
Seidel stellte seine (,ahlungen ein. 

G ii r l i t3. Schulrath Wilhelm 
Gövel, SeminarDireltor a. D» ist im 
Alter von 7:t Jahren gestorben. Göbel 
war lange Jahre Direktor des Semi- 
narS in Löbaux er ist einer der weni- 
gen Seminardirettoren, die aus dem 
Elenientarlehrerstande hervorgegangen 
sind. 

H a i n a u. Wegen einer unheil- 
baten Krankheit veriibte die Frau deg 
Tuchmachernieiiterg Walter Selbst- 
mord. 

Provinz Zofe-m 
K r a j e w i tz. Dein Gemeindevor 

steher Berger wurde das Allgemeine 
Ehrenzeichen verliehen. 

K r o n e a. Br. Eine Feuersbrunst 
legte den Boethge’ichen Gasthof im na 

den Neutrug in Asche. 
O st ro w o. Der in der ganzen 

Gegend als Wunderdoctor bekannte 
Schäfer Scholz aus sil.-Topola ist 
von der hiesigen Straslammer wegen 
Ettlrpfuschens und der hierdurch ent 
standenen schweren Körperverletzung zu 
113 Jahren Gefängniß verurtheilt 
worden. 

M o g o to o. Prediger Herrtnann 
von hier wurde nach Kupfethmnmer 
versehn An seiner Stelle trat Pastor 
Max Marundc aus Dotnbrotvtn. 

S ch ö n la n t e. Durch Brandstif 
iung wurden sämmtliche Hofgebäude 
des Ackerbürgers und Selterg Fabri 
tanten Krege eingeiischert. 

Irovmz sacht-tu 
Magdeburg. Frau Ida Lücke, 

geb. Denete, die ebenso wie ihr verstor- 
bener Ehemann, der Kaufmann Gn- 
stav Lücke, der Stadtgemeinde und ih- 

—«ren Anstalten mehrfach freigebige Zu 
wendungen gemacht hat, wandte der 
Stadt abermals einen Betrag von 

1l10,000 Mart zu. 
Alt «- Scherditz. Pastor emer. 

Robert Zabel ist hier gestorben. 
D e r e n b u r g. BürgermeisterBeg- 

rich von hier ist in Jüterbog zum Bür- 
germeister gewählt worden- 

D ie te r s d o r f. Die 35jährige 
Wittwe Anna Schmelzer, geb. Ehr- 
hart, wurde hier todt im Brunnen des 
Arbeiters Böttcher ausgefunden. Die 
Leiche zeigte Strangulirungsmarten 
am Halse und mehrere furchtbare Ver- 
leßungen am Kopf. Als des Verbre- 
chens dringend verdächtig wurde ein 
junger Bursche des Ortes. Landwirth’ 
Aug. Mehle-in Haft genommen. Aehle 
hatte ein Liebesderhältniß mit der » 

Frau. » 

H a l l e. Auskerordentlicher Profes- ; 

sor Dr. Felix Rachfahl hierselbst wur- 
de zum ordentlichen Professor in der 

philosophischen Fakultät der Universile 
tiit zu Königderg i. Pr. ernannt. l 

Jrovirrz Haus«-von l G ist i in g e n. Als Nachfolger 
des verstorbenen Geheimrnthes Dziatzs 
to ist der von seinem früheren Wirten l 

hierselbst als Oberbibliothetar be- l 

kannte, zuletzt als Abtheilungsdirettor i 
an der Bibliothet in Berlin thätig ge- » 

weseneaußerordentliche Professor Dr. i 
Rich. Pietschnmnn ernannt worden. 

« 
OrdßsBurgroedeL (!-iinBre-nd·I 

vernichtete das Wohnhaus des Hosbe- 
sitzers Schmidt. 

G r u n d. Zum Bürgermeister hier- 
selbst ist der Bezirlsarntsmann a. D. 
von Strantz in Bad Kissen gewählt 
worden. 

Hameln. Jm 69. Lebensjahre 
starb hier der Kanzleirath Gustav 
Schulz· 

H e r z b e r g. Hofrüstmeister Georg 
Fri:drich Störmer und seine Ehesran 
Auguste, geb. Strüver, begingen das 
Fest der goldenen Hochzeit. Der Jubel- 
briiutigarn ist im 82. und die Braut 
im 71. Lebensjahre. 

Klein-Buchholz. Feuer brach 
in dem Viersamilientvohnhause des 
Hosbesitzers Eickhoss aus und richtete 
großen Schaden an. 

M ii n de n. Hier starb im Alter 
von 80 Jahren der frühere Geistliche 
der hiesigen resormirten Gemeinde Dr. 
Arnold Walte. Er lebte schon 30 
Jahre hier, früher war er Geistlicher 
in Bremen. 

O t t e r n d o r s i. Bürgermeister 
Dr. Billeb beabsichtigt sein Amt nie- 
derzulegen. 

P ein e. Der an der katholischen 
Bollsschule hierselbst anaestellte Leh- 
rer Feldklamm ist für die katholische 

Follsschule in Linden gewählt wor- 
en. 
Boellen. Das Antvesen des 

Knndtnirtbä Jst-h »in-i in Flammen 
1«-", u-"s V"" 

auf. 
Z e lle rse l d. Lehrer Butler von 

hier wurde nach Einbeck versetzt. 
Provinz Zsesttakew 

M ii n st e r. Seinen 89. Geburts- 
tag feierte der Weihbischof Wilhelm 
Cramer. 

A r n s be r g. L. Grüneberg, der 
Chef der großen Getreidefirma S 
Grüneberg hier, erhängte sich. Man 
vermuthet, daß die Lhai in einem An- 
falle von Geistessiörung geschah, da der 
Verstorbene in letzter Zeit Spuren von 

Trübsinn zeigte. 
B o ch o l t. Gymnasialdireltor Wal- 

dau wird die Leitung der hiesigen An- 
stalt niederlegen nnd in den Ruhestand 
treten. 

D o r t m u n d. Wegen Bilanz- 
Urnänderung erstattete der Vorsitzende 
des Aufsichtsraths gegen Direttor 
Krälie von der Haupt-Ein- und Ver- 
laufs-Genossenschaft hierselbst Anzeige 
beim Staatsanwalt. —- Geheimer Sa- 
nitätsrath Dr Morsbach ist irn Alter 

von 79 Jahren nach längerer Krantheit 
i gestorben. Mit ihm ist der älteste und 
sbeiannteste unter den hiesigen Medizi- 
nern ans dem Leben geschieden. Er 
war langjähriger Vorsitzender der 

Aerztelannner. 
H a g e n· Conimerzienrath Karl 

Schwemann erhielt den Reihen Adler- 
orden vierter Klasse. 

H e r f o r d. An Stelle des in den 
Nuheftand treter.den Hauptlehrers LI. 

; Veitz ist Lehrer Brod von hier gewählt 

i nnd bestätigt worden. 
Yiicirrproviriz. 

E E lb e r fe l d Lehrer Lehmluhl ans 
sBarinern der von hier nach Bannen 
fuhr und ausstieg, als der Zug oor lder tiinfahrt hielt, wurde von einer 
joon Bannen kommenden Lotomotive 
,erfaßt und zermalnit 
; K re se ld Auf dem nahe der 
! Stadt gelegenen bäuerliehen Besitz- 
Ithum Heritattgs hof brach Feuer aus 

daß die gefammten Stallungen, Scheu-· 
irren und Leionomiegedaude einiifcherte 
ENUT bnq Ninhnimim nnd h» Nishi-re 

kstand konnten gerettet werden. 
I N e u wie d. Briestriiaer Weber ans 

fHachendura wurde vom hiesigen 
PSchtourgericht wegen Unterschlaqung 
Hund Buchfälschnng im Amte zu tineni 
Jahr Gefängniß verurtheilt. 
! V e t t to e i si. Jni Jahre lTLIS 
lmnrde der Urgroßvater unseres hiesi- 

aen Hauptlehrers Körper auf sein Amt 
alH Lehrer, Küster nnd Organist an 

der Kirche vereidigt. Jhm folgte der 
Großvater Vater und S,ahn also vier 
«Generertionen derselben Familie. Der 

jetzige Hauvtlehrer Körner gedenkt im 
Herbst sein dreifaches Amt niederznlc 
ALB- 

« 
» Erst-MS Ast-sicu- Anstau- 

Fias sel. An Stelle des deren-in 
ten Professor-S Neumann ist der Ditt- 
seldvrfee Landschaftsmaler Enge-i 
Kampf als Lehrer der Landschaftgmas 
lerei an die hiesige Akademie der bil- 
denden Künste berufen worden. — 

Fleischermeister Carl Heidt blickte auf 
sein loojiihrigeg Bestehen seines Ge- 
schäftes zurück. 

F r a n t f u r t. Banidirettor Kam 
merzienrath Jean Andreae erhielt den 
Rothen Adlerorden dritter Klasse mit 
derSchleise. —-— Kommerzienrath Karl 
Hoff vollendete sein 70. Lebensjahr.-- 
Jni Alter von 72 Jahren verschied der 
Rechtsantvalt Friedrich Barth und im 
Alter von 78 Jahren Andreas Fabi- 
nand Liihelberger. 

Geise n he i m. Zum Nachfolger 
des Landes - Oelonvmierathes und 
Direttvrs der hiesigen Lehranstalt fiir 
Obst-, Wein und Gartenbau R. Gö- 
the wurde dessen Schtviegersohn Pro- 
sessor Dr. Wortmann, seither Vorste- 
her der pflanzenphysiologischen Ver- 
suchsstation, ernannt. 

H ei n a u. Die Leiche des seit eini- 
get Zeit verniißten,-Geschäftsleiters der 
hiesigen Filialen der Colonialwaaren- 
handlung von J. Latscha, Karl Nöß- 
ler, ist aus der Kinzig geländet wor- 
den. Nößler dürfte Selbstrnord ver- 
übt haben. 

H e i n e b a ch. Unser ältester Mit- 
biirger, der 91 Jahre alte Höterer 
Johann Rohde, ist gestorben. Stati- 
stisch ist festgestellt, daß Rohde, der ei- 
nen Sohn und siinf Töchter besaß, ge- 

« 

&#39; 

nau 100 Enkel und Urentel lebend hin- 
terlassen hat. 

Wittckdcutfekzc Staaten- 
Jldehaufen. Bei dem Gast-l 

ivirth Mengs entstand in der Scheune 
ein Brand, der fich infolge des herr- 
schenden Sturmes schnell ausbreitete 
und 15 Anwefen mit Nebengebäuden 
völlig vernichtete, wonach 27 Familien 
mit über 100 Köpfen ihres Obdachs 
beraubt wurden. Unter den Abge- 
brannten befinden sich Wirthfchaftsbe- 
sitzer Probft, Meierhofbesitzer Kolle, 
Schuhmacher Grotjahn, Großtotfaß, 
Haußmanm Kaufmann Weinhaufen, 
BrtnlsitzerRiete, Großtöthner Bertram 
und Kleiniöthner Borchers. Der Gast- 
wirth Menae ift unter dem Verdacht 
der Branftiftung verhaftet und in das 
Gefängniß nach Seeer überführt 
worden. 

J e n a. Verlagsbuchhändler Dr. 
Gustav Fischer erhielt den Kronenor- 
den dritter Klasse. « 

P u l s p f o r d a. Ehelente Müh- 
lenbesitzer Born feierten das Feft der 
goldenen Hochzeit und erhielten nach 
ihrer Einfegnung die vom Herzog ge- 
ftiftete JubiläumsbibeL 

W e i m a r. Der Ehrenhürgerbriei 
an Generaloberarzt Dr. Schwabe ift 
durch den Oberbürgermeister Padlt 
und den GemeinderathsiVorsitzenden 
Fiommerzienrath Döllftädt unter ent- 
sprechenoer ansprache oeg Ooerourgev 
meisters überreicht worden- 

Ze r bst. Fabrikant Paul Fiedler, 
der zum zweiten Stadtrath hierselbst 
gewählt wurde, ist als solcher nicht 
bestätigt worden. —— Kaufmann Al- 
bert Berger stellte seine Zahlungen 
ein. 

Zachlem 
D r e s d e n. Seinen 100. Geburts- 

tag beging Traugott Neumann, der 
Vater des Buchbindermeisters Neu- 
mann, Röhrhofsgasse 10 wohnhaft. —- 

Arbeiter Friedrich Gottlob Ziller blick- 
te auf eine 40jährige Thätigkeit in der 
Steingutfabrit von Villeroh und Boch 
zurück. —- Jrn Alter von 84 Jahren 
starb der Geheime Oberbaurath und E 
Lkzerlandbaumeister a D. CarlAdolphl 

«l5anzler. Er diente dem Staate von 
1844 1892. Seit dem Jahre 1888 
war er dein Finanzministerium fijr die 

s .L«sochbaugeschäste zuqetheilt; das hiesi- 
ge Neustadter Gyninasium, das Land- 
gerichtsgebiiude auf der Pillnitzerstrm 
sie und das Albertinum, 
Zetighaus, sowie viele andere hervor- 

vormaliges s 

ragende Bauwerle sichern dein Verstor- ; 
lbenen ein stetes Angedenken. — Im 
Alter von 78 Jahren ist Oberlehrer C. 
Vetters hier gestorben. Der Entschla- 

. fene, der in friiheren Jahren an der 4. 

Bürqerschule wirkte, war in den zirei 
.sen der Physiker und Botaniler eine 
« bekannte und geschätzte Persönlichkeit 
I — — Unter den hier Verstorbenen befin- 
I den sich folgende belanntere Persön- 
lichteiten: Rektor emer. C A. Müller, 

Jahre alt; Generalconsul E. F. J. 
H Zussert, 80 Jahre alt, und Souffleur 

a. D. J. B. Ajteiszner, 79 Jahre alt. 
A n n a b e r g. Mediziualrath Dr. 

Herinann August Kalkoff ist hier ge- 
storben. 

A u e r b a ch. Feuer richtete in der 
Etielereifabrit von Hornung bedeuten- 
den Schaden an. 

B l a s e w i t»3. 
Amtsjubiläuni 
Leonardi. 

C he in n i t3. Portier Müller und 
die Schafsner Leonhardt und Rosen- 
bera erhielten das allaeineine Ehren- 

Sein 25jährige5 
feierte der Pfarrer 

zeichen. 
; F r e i b e r g. Bäckermeister Theodor 
Jkülltruß beging fein Etjsjährigeg «Mei- 
fterjubiliium. 

« Ascctowvarmktadi. 
M a i n z. Der Gerichtsassessor Dr. 

Franz Kirstein in Mainz wurde zum 
Notar mit dem Amte-sitze in Pfedders- 
heim ernannt. — Die Stadtverordne- 
ten toäblten den sozialdemokratischen 
Landtagsabgeordneten Dr. David in 
das Kuratorium der höheren Mädchen- 
schule. « Der neuernannte Gouver- 
neur von Mainz, General v· Schele, 
hat seinen Posten angetreten. 

Ock ft a d t. Pfarrer Dr. Wald 
von hier wurde zum Dekan des Dela- 
nats Friedberg ernannt. 

R e i n h e i m. Der Ende Januar 
bei einem Streite in Reinhcim schwer- 
vcrletzte Diensttnecht W. Ehrehardt 
ootr Reinheim ist irn hiesigen Aliceho- 
tpital seinen Wunden erlegen. 

S e l i g e n st a d t. Bedeutendes 
Aufsehen erregt in unserer Stadt das 
räthselhafte Verschwinden des hiesigen 
Metzgermeifters und Gastwirths Karl 
Kilku 

U r b a ch. Ernannt wurde der 
Eteuerauffeheraspirant August Se- 
phan zum Eteueraufseher. 

Yayerw 
M ii n eh e n. Professor Rehm nahm 

einen Ruf als Nachfolger von Pro- 
sessor Otto Maher nach-Straßburg an. 

s Generaldirettjongrath a. D. Ju- 
lius Jäger hier, der durch seine geo- 
logifch historischen Untersuchungen 
iiber die benachbarte Alpenwelt rühm- 
lich bekannt ist, feierte feinen TO. Ge- 
burtstag. — — Ueber das Vermögen des 

« 

.Hofzimtnerttieisters, Sägetoerts- und 
Bauschreinerei Besitzers Leopold Eh- 
rengut hier wurde der Conturs eröff- . 
net.—— Unter den Verstorbenen beim-l 
den sich folgende in weiteren Kreisen 
bekannte Persönlichkeitem Hotel - Be-? 
sitzer Josef Aurniiller, 72 Jahre alt;s 
Rentamtmann a. D. Johann Wim- 
mer, 76 Jahre alt; Rechnungsrath a. 
D. Josef Ieicht, 78 Jahre alt; Be- 
zirks - Jnspettor a. D. Kaspar Reits, 
89 Jahre alt, und Kellermeifter a. D. 
Alois Nachtmanm 77 Jahre alt- 

A d e l s d s: s Ober-landesge- 

richisrnth a. D· Frhn v. Bibra hier, 
der Aelteste seines Geschlechts, seierte 
in geistiger und törperlicherFrische sei- 
nen 80. Geburtstag. Frhr. v. Bibra 
arbeitet gegenwärtig an einer Ge- 

kchichte der Landgrasschast Leuchten- 
erg in der Oberpsalz. 
Br uck. Dem Bezirlsarzt Dr. G. 

Schönbrod ist das Ehrenbiirgerrecht 
der hiesigen Gemeinde verliehen wor- 
den. 

B a m b e r g. Die hiesige Stras- 
lammer verurtheilte den Bürgermei- 
ster Jäck von Vierreth wegen Unter- 
schlagung und Urkundenfälschung zu 
einem Monat Gefängniß. Jiick hatte 
einen ihm zur Auszahlung übergebe- 
nen Betrag behalten und die Unter- 
schriften der Empfangsberechtigten ge- 
fälscht. 

N a n d l st a d t. Der erzbischösliche 
Geistliche Rath und Priester -Jubi- 
lar Philipp Leibig verschied im Alter 
von 78 Jahren. Der Verstorbene tvar 
22 Jahre lang Delan des Kapitels 
Abends und 42 Jahre lang Pfarrer 
in unserer Stadt. 

Yürttemserg. 
M u g b e r g. Hier erschlug der 20 

Jahre alte, ledige Taglöhner Albert 
Dreher, der seinem Kameraden im 
Streite beisiehen wollte, den Zojährigen 
Dienstknecht Friedrich Hiller von Holz- 
gerlingen. Der Thäter wurde bei Ech- 
t--s«;»«-— -»-(»-c4-J 
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Pfalzgrafenweiler. Die 
Pferde des Rosenwirths und Metzgers 
Heintel von hier scheuten in Durrwei- 
ler und gingen durch. Heintel stürzte 
vom Wagen und erlitt so schwere Ver- 
letzungen, daß er starb. 

Reutlingen· Nach längerem 
Leiden starb hier im 66. Lebensjahre 
der Oberlehrer Martin Gottlieb Kapp- 
ler. 

S ch n a i t h. Unter starker Bethei- 
ligung der Gemeinde feierte der 74 
Jahre alte Lehrer Lude sein 25jähri- 
ges Ortsjubiläum. 

S ch w e n n i n g e n. Werkmeister 
Julius- Feucht ist zum Ortsbaumeister 
gewählt worden. 

T ii b i n g e n. Das Restorat der 
Landesuniversitiit auf das Studien- 
iahr von Ostern 1903—94 wurde dem 
Professor Dr. v. Wendt an der juristi- 
schen Fakultät der hiesigen Universität 
übertragen. 

Tuttlingen. Der Bauer Jo-. 
hannes Schaz in Neuhausen o. E. hat 
beantragt, seinen am 1. Mai 1852 zu 
Neuhausen geborenen, von dort im 
Jahre 1867 nach Amerika gereiften und 
seit dem Jahre 1872 verschollenen 
Sohn Johann Georg Schaz für todt 
zu erklären. Der Verschollene wird 
wird aufgefordert, sich spätestens in 
dem aus den 23. September 1903 vor 
dem hiesigen Gericht anberaumten 
Ausgebotstermine zu melden, widri- 
genfalls die Todesertlärung erfolgen 
wird. 

Waschenbeuren. Pfarrer 
Schaupp blickte aus eine 50jiihrige 
Wirksamkeit in unserer Gemeinde zu- 
rück, und nahm die gesammte Einwoh- 
nerschaft Anlaß, dieses Jubiläum in 
sestlicher Weise zu begehen. 

W a ": b l i n g e n. Bäckermeister 
Böhringen stürzte in seiner Scheuer 
ab und erlag den erlittenen Verletzun- 
gen. 

Bade-L 
K o n st a n z. Gestorben sind hier 

der Kammerherr Freiherr Konstantin 
Von Augen« Garter und der 66 
aCol-m- alte Vlmtdienerfinnhns Kunst-r- 

schmied, der seit 1880 hi:r thätig 
war. 

Leopoldshöhr. Auf dem hie- 
sigen Bahnhofe gerieth der verheira- 

thete Bahnarbeiter Schmutz don Kir- 
chen in Ausübung seines Dienstes « 

zwischen die Pusser zweier Wagen 
und wurde getödtet. 

M a n n h e i m. Im Rhein fand 
man hier die Leiche des seit längerer 

I Zeit oermißten Tagelöhners Bernhard 
Dörsam von Nectarau. —- Spinner 
Jost tam in der hiesigen Jutespinne- 
rei in die Trank-mission und trug so 
schwere Verletzungen davon, daß er 
starb. 

Mundelsingen. Abgebrannt 
sind hier das Gasthaus zur ,,Krone« 

« 

des O. Heinemann, sowie das Haus 
des Landwirthes M. Strohrneyer. 

N i e se r n. Jm Schopf des Mecha- 
nikers Jakob Hossäß brach Feuer aus, 
dem Oetonomiegebände und Wohn- 
haus, sowie das Wohnhaus und der 
Anbau des Bürgermeisters Wilhelm 
Lindemann und das Wohnhaus und 
die Scheune des Papierarbeiters Jo- 
hann Wallinger zum Opfer fielen· 

Oberreg"genen. Jn der hie- 
sigen Gemeinde hat sich unter den 
Kindern der Scharlach so start aus«-· 
gebreitet, daß sämmtliche Schulen ge- 
schlossen werden mußten. — 

O f s e n b u r g. Bremser Bohle- 
ber wurde auf dem Bahnhof hierselbst 
oon den Prifsern zweier Güterwagen 
erdrückt 

Ra sta t t. Ein alter badischer Of- 
sicicr, Masor a. D. Otto Camerer, ist 
in Rina, wohin er zur Kräftigung 
seiner Gesundheit gereist war, an Ge- 
hirnliihmung gestorben. 

S ch w e i g h o f. Wohnung nnd 
Scheune des Kandwirthes Kiefer 
brannten nieder. 

Stetten. Jn Conlurs gerieth 
die hiesige mechanische Weberei Puth 
und Heinrichts. 

Untergrombach Der 52jiih- 
rige Landwirth Ferdinand Raab 
stürzte von der Obertenne ab und er- 
lag den erlittenen Verletzungen 

W a g hu r st. SchmiedemeisteeOser 
hat sich in einein Anfall von Geistes- 
störung in seiner Werkstätte erhängt. 
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I Zudem-take 
S v e i e r. Steckbriefli verfgr werden folgende, in ver P alz an s - 

sige Personen: Kaufmann Adam 
ver von Benningen wegen Unterschie- 

gung, Tagner Wilhelm Fnsser von 
Niedekkirchen wegen Diebstahlg und 

IDiensttnecht Jakob Maher von L: su- 

Inersheim wegen Betruges 
? D a ck e n he i m. Jhr silbernesEheq 
jubiläum feierten die Eheleute G. 

s Georgens. 
T Großbockenheim.Ph.Jak. 
; Griebel und dessen Ehefrau Kathari- 
»na geb. Völl, begingen das Fest der- 

viamantenen Hochzeit. Griebel zählt 
85, seine Frau 88 Jahre. 

Ectaßsxothringen 
C o l m a r. Wegen Unterschlaguns 

und Fälschung im Amte hatte sich der 
21jährige Postgehilse Ossvt zu ver- 
antworten Er wurde zu 2 Jahren 
Gefängniß verurtheilt. 

F o r b a ch. Der Kreisdirektvr 
Freiherr von Gemmingen - Horn-. 
berg in Forbach ist an die Kreisdireks 
tion des Landtreises Straßburg ver- 
setzt worden. 

Mechlcnourg. 
S ch ev e r i n Pntzmacherin Friedct 

Schutz stellte ihre Hahlungen ein. —- 

Eisenbahn -Assistent a. D. Johann 
Friedrich Siggelkvw verschied im M- 
us u- qu tut-g got-heult Putz Uu Z-« 

Lebensjahre I Giistrow. Revierförfter a. D- 
E Faudt und Frau feierten das Feft der· 
goldenen Hochzeit. —- Wegen Sittlich- ikeitsverbrechens ist der Arbeiter Hei- 
t den verhaftet worden. 

E J e f s e n itz. Maurermeifter Sehn-. 
s macher feierte sein 30jäbriges Initi- 

) läum. Zugleich konnten 2 Gesellen 
» 

des genannten Meister, Ritzmann vors 

» hier und Brandt aus Lübbendorf, aufl 
E den Tag zurückblicken, an dem sie von 
80 Jahren bei Schumacher in Arbeit traten. 

E Okdenöurg. 
. Osternbnrg Der Zimmer- 

meister Maris läßt auf dem von ihm 
ivon der Wittwe Wiedelamp iiiuflich 

erworbenen Grundstück an der Schü- 
E tzenhofstraße einen Neubau auf-führen. 
s Waddewarden. Jn Jeder 
Iftarb unser allgemein geachteter und 

beliebter Seelsorger, der Herr Paftot 
JWoebkem in noch riiftigem Mannes- 
alter 

Westerftede. Frau Wittwe 

jWiggers zu Jhorsr verkaufte ihre va- 

E selbst belegene Vlnbanerftelle an einen 
sLandmann Stiep zu Feld bei Stich 
hausen fiir 5400 Mark. 
! Freie zusde 
I H a m b u r g. E. Hoffmann nnd-« 
s seine Fran, geboren-. Jiirgensen, feiezs 
» 

ten die silberne Hochzeit. —- Flüchtig 
geworden ift der Eomptoirist Eritis 

sMarterrs, geboren am 28. September 
1878in Lexfahr in Norderdithmssrs 

Lschen nachdem er auf Grund eines Des 

iihm aefälfchten Chectg zum Nenn «;-el 
i seines hiesigen Principals 4500 B Ort 
Eerhoben hat. —— Vom Patronate riet 
, hiesigen evangelisch lutherischen Kir che 
ist die vom Kirchenvorstande der Chri- 

ftuhtirche im Stadttheil Eimsbiittek 
i vorgenommene Wahl des Hülfspredio 
gers Rudgar Mrnnzsen zum vierten 
Paftor an der Christnstirche bestätigt 

worden. —-— Zum Mitglied der Bitterk- 
schaft wählte man Edmund Bohnen- 
i B reinen Baumeister CiirziFiG 

wurde zum Stantsbaumeister mit den-« 
« Titel »Baninspettor« und der bisherige 

Nahrungssrnittetcheiriiter Dr. Phil. 
Kind-mi« (?«ß«nkn Hirn I.I.«-Heknn«2nv;OH-7- 
»so-» I-» Ins-aus- ouus -·H., s- ------------- 

chemiker an der Fleischbeschaustelle 
der Zolldirettion hier ernannt —- 

Jn Concurg gerieth der Kaufmann 
zMaktin Schmidt. -—— Bäckermeister 

Schulze aus Schönecl in Sachsen ist 
I zum Stadtshnditus in Bremerbnven 

gewählt worden. s— Folgende, in wei- 
teren Kreisen bekannte Persönlichkeism 
sind hier gestorben: Regierungsbanrnth 
C. O. Hoffmann, im Alter von 50 
Jahren. und Privatmann H. E. Hem- 
pe, im Alter von 85 Jahren. 

Zchweiz 
A r b old S w i l. Der Nebenhof 

Rötl)len, zur hiesigen Gemeinde ge- 
hörig, ist durch eine Feuersbrunst ver- 

nichtet worden. 
B a s e l. Zum ordentlichen Profes- 

sor für roinanische Phil ologie hierselvst 
an Stelle des verstorbenen Professors 
Gustav Soldan wurde Professor Dr. 
Jules Jeanjaquet in Neuenvurg et- 

nannt. « 

H ö n g g· Notar G. Böppli ist, 73 
Jahre alt, aus seinem Landgut incr- 
selbst gestorben. 

Oelicr-rcich:31ngarn. 
W i e n. Londnerichtsrath Marevni 

von hier wurde zum Docenten fin 
dsterreichisches Civilreeht mit italieni- 
scher Vortrags-spreche an der Unive: si- 
tät Jnnsbruet ernannt « Hofrath 
Professor Dr. Nothnngel hierselbst fei- 
erte den Gedenttag seiner vor 40 Inh- 
ren an der Berliner Universität erfolg- 
ten Proinotion zum Doetor. — Meerw- 
niker Johann Lssogor gerieth in Wäh- 
ring unter einen Wagen nnd trng sehr 
schwere Verletzunnen davon. — Wegen 
Diebstahls verhaftete man den lejuys 
rigen Helssarveiter start Heinrich. —- 

Klosterneuburn· Pionier- 
Oberlentnnnt Rapliael Dekany von 

hier hatt sich in Theresienftadt, wo en 
auf Besuc) weilte erschossen. 

Junkemburw 
Domnieldingen Der Eisen- 

bahnveamte Grandpre fiel so unglück- 
lich zu Boden, daß er ein Bein brach. 

E s ch. Jm Schuppen des Arbeits-Z 
M. Wagener entstand Feuer, niedtu 
der Schuppen sammt den dort lagern- den Futter- und Holzvorriithenso 
brannte. » weit
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